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Inhalt der Anfrage:

Immer wieder wird in den Medien über starken Alkoholkonsum von Minderjährigen berichtet. 
Durch diesen Alkoholmissbrauch noch Jugendlicher wird nicht nur deren Gesundheit schwer 
geschädigt, sondern auch die soziale und berufliche Zukunft der Betroffenen erheblich ge-
fährdet. Zudem wird die Gesundheit auch Unbeteiligter (z. B. im Straßenverkehr) gefährdet 
und es erfolgt eine unnötige materielle Belastung der Kostenträger der Gesundheitsversor-
gung. Dem Alkoholmissbrauch muss entschieden entgegen getreten werden. Das kann auf 
verschiedenen Wegen geschehen.

Daher fragen wir die Verwaltung:

1. In der Vergangenheit haben Testkäufe in Zusammenarbeit mit der Polizei stattgefunden. 
Das aktuelle Ergebnis ist nicht zufrieden stellend. Wo liegen die Ursachen und wie kann 
eine Verbesserung erfolgen?

2. Welche Maßnahmen wurden und werden bereits durchgeführt im Bereich der Prävention 
und Aufklärung, um einen exzessiven Alkoholmissbrauch von Kindern und Jugendlichen 
zu unterbinden?

3. Welche Maßnahmen müssen aus Sicht der Verwaltung – auch unter Berücksichtigung 
von Erfahrungen anderer Städte – zusätzlich ergriffen werden, um den Alkoholkonsum 
Minderjähriger zu minimieren und für wie effektiv hält sie die bisherige Vorgehensweise?
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